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Alter

Premiere

DE Übertitel

Spielzeit

Deutsch

Workshop

Lesung

Konzert Preisklasse

Uraufführung

Elsässisch

Franz. Übertitel

Filmvorführung

Gastspiel

Eintritt frei

Tanz

Auf  Spendenbasis

Junges Theater

Workshops

Unser Dorf  soll schöner werden

Abendspielplan



KALENDER / CALENDRIER

September / septembre 2022
MarlenePiaf  - Das Leben zweier Diven	 S.6 

Do 01.09.2022 I 20:00 I LGS Neuenburg a. Rhein	

Der fröhliche Weinberg	 S.8 

Fr 09.09.2022 I 20:00 I Städtisches Gymnasium Ettenheim	

Völlig ausgebucht von Becky Mode	 S.9 

Sa 10.09.2022 I 20:00 I Kurpark Bad Peterstal-Griesbach	

Herz Emoji – SZENE 2WEI	 S.10 

Fr 16.09.2022 I 20:00 I Theater BAden ALsace Neuried    

Sa 17.09.2022 I 20:00 I Theater BAden ALsace Neuried 	

Dreyeckland	 S.12 

Do 29.09.2022 I 19:30 I LGS Neuenburg a. Rhein  

So 02.10.2022 I 20:00 I Theater BAden ALsace Neuried SAISONSTART im EFaR 

Mo 03.10.2022 I 18:00 I Theater BAden ALsace Neuried	

 

 

KALENDER / CALENDRIER

Oktober / octobre 2022
Vergissmeinnicht	 S.16	

Fr 07.10.2022 I 9:15 I Moulin 9, Niederbronn-les-Bains VORPREMIERE 

Fr 07.10.2022 I 14:15 I Moulin 9, Niederbronn-les-Bains 

Sa 08.10.2022  I 16:00 I Moulin 9, Niederbronn-les-Bains  

Sa 08.10.2022  I 20:30 I Moulin 9, Niederbronn-les-Bains 

Dreyeckland	 S.12 

Do 13.10.2022 I 20:00 I Espace Malraux Geispolsheim  

So 23.10.2022 I 18:00 I Theater BAden ALsace Neuried

Die Geschichte von Petit Pierre 	 S.18 

So 16 10.2022 I 18:00 I Theater BAden ALsace Neuried 

Fr 21.10.2022 I Piccolo Theater Cottbus	

Unser Dorf  soll schöner werden 	 S.20 

Fr 21.10.2022 I Rust	

MarlenePiaf  - Das Leben zweier Diven	 S.6 

Sa 22.10.2022 I 20:00 I Theater BAden ALsace Neuried

Eine Sommernacht	 S.14 

Fr 28.10.2022 I 20:00 I Theater BAden ALsace Neuried  

Sa 29.10.2022 I 20:00 I Theater BAden ALsace Neuried

Unser Dorf  soll schöner werden	 S.20 

Sa 29.10.2022 I Heiligenzell

Hexeneinmaleins	 S.19 
So 30.10.2022 I 16:00 I Theater BAden ALsace Neuried 



S.7

MARLENEPIAF – DAS MARLENEPIAF – DAS 
LEBEN ZWEIER DIVENLEBEN ZWEIER DIVEN  
Ein dramatischer Liederabend voller 
Höhen und Tiefen 
von Edzard Schoppmann
Marlene Dietrich und Edith Piaf  – zwei große 
Diven stehen hier gemeinsam auf  der Bühne: jede 
für sich eine Ikone ihrer Zeit, über ein ähnliches 
Schicksal vereint und miteinander befreundet.

In einem szenischen Bilderbogen wird vom Auf-
stieg der zwei schillernden Showgrößen gespielt, 
gesungen und erzählt: immer im Rampenlicht 
unter dem gnadenlosen Blick der Öffentlich-
keit, gejagt und oft selbstzerstörerisch, besaßen 
beide doch einen unbändigen Willen, der sie zum 
großen Erfolg führte. Auf  dem Olymp des Show-
Business angekommen wurden sie von ihrem An-
spruch, alles zu geben und dem stetigen Kampf, 
ein Bild aufrecht erhalten zu müssen, das doch 
ständig zu zersplittern drohte, aufgerieben, bis 
sie schließlich mehr und mehr in eine psychische 
Hölle aus Einsamkeit und Sucht abglitten.

Ein bitter-schönes Theatervergnügen voll schwe-
bender Leichtigkeit, das sich immer wieder aus 
schillernder Höhe durch unerwartete Falltüren 
in die Tiefe stürzt. Am Ende bleibt nur eins: Die 
Musik.  

„Die großartigen Darstellerinnen verstehen es, mit subtiler 
Ausdruckskraft alle emotionalen und zum Teil bizarren 
Höhen und Tiefen eines Lebens im Showgeschäft sichtbar 

zu machen.“ – Offenburger Tageblatt, 19.06.2016

Do 01.09.2022 I 20:00 I Landesgartenschau Neuenburg a. Rhein

Sa 22.10.2022 I 20:00 I Theater BAden ALsace Neuried

Für die Vorstellungen auf  der Landesgartenschau ist nur ein Tagesticket nötig

Mit: Juliane Hollerbach, Zabou Lux, Richard Doust 
Regie: Edzard Schoppmann / Dramaturgie: Richard Doust 
In deutscher und französischer Sprache

S.6
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MARLENEPIAF – LA VIE MARLENEPIAF – LA VIE 
DE DEUX DIVASDE DEUX DIVAS  
Théâtre de chambre musical 
d‘Edzard Schoppmann 
À travers une suite de tableaux musicaux, deux 
comédiennes jouent, chantent et racontent 
l‘ascension de deux monstres sacrés, idoles en 
leur temps et que liait une profonde amitié.

Toujours traquées et observées par le public, sou- 
vent autodestructrices, Marlene Dietrich et Edith 
Piaf  possédaient toutes deux une volonté de fer 
qui leur permit de réussir. Arrivées au sommet de 
l‘Olympe du show-business, elles furent déchirées 
entre l’envie de tout donner et l’impossibilité de 
se préserver. À la fin de leur vie, elles sombrèrent 
dans un enfer de solitude et de dépendance.

Un spectacle musical et à fleur de peau : des 
chansons légères en apparence, mais qui ouvrent 
des abîmes.

„ Les deux artistes dansent, philosophent et chantent dans 
un mélange de légèreté et de tragédie déchirante. “ – 
Badische Tagblatt
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DER FRÖHLICHE DER FRÖHLICHE 
WEINBERG –`S WEINBERG –`S 
LUSCHTICHE RABLÀND LUSCHTICHE RABLÀND 
Ein Heimatstück hiwe wie driwe vum 
Rhin von Carl Zuckmayer 
Jean Baptiste Gunderloch, ein vitaler altender 
Weingutsbesitzer sehnt den Ruhestand herbei. 
Vor einem glücklichen Leben als Rentier will er 
seinen Weinberg verkaufen und seine Tochter 
Klärchen unter die Haube bringen. Die Versteige-
rung des Weinbergs lockt natürlich viele Interes-
sierte an. Einen Teil der Reben hat er allerdings 
als Mitgift für seine Tochter vorgesehen. Bevor es 
jedoch zur Heirat kommen kann, soll der künftige 
Schwiegersohn erst unter Beweis stellen, über ei-
nen legitimen Erben die Familientradition sichern 
zu können. Während der Student Knuzius eifrig 
darum bemüht ist, diese Bedingung unromantisch 
zu erfüllen, hat niemand seine Rechnung mit 
dem Klärle gemacht: denn sie erträumt sich eine 
Heirat aus Liebe, eine Zukunft an der Seite des 
elsässischen Rhein-Schiffers Jochen Most.

„Der Spielspaß war ansteckend, der Klamauk ist perfekt.“ - 
Mittelbadische Presse, 13.07.2022.

Mit: Rachel Bernardinis, Hans H. Diehl, Selina Fröhlich, Yarosla-
va Gorobey, Andreas Heideker, Markus Hepp, Andreas Kurrus, 
Maxime Pacaud, Cynthia Popa, Camille Tissier, Benjamin Wendel, 
Simon Wenigerkind

Regie: Diana Zöller

Fr 09.09.2022 I 20:00 I Städtisches Gymnasium Ettenheim Ettenheim

VÖLLIG AUSGEBUCHTVÖLLIG AUSGEBUCHT      
von Becky Mode  
Deutsch von Steffen Kopetzky 	
Der arbeitslose Schauspieler Sam Klein muss über 
die Runden kommen. Er ist die Stimme der Reser-
vierungshotline eines Promirestaurants und jongliert 
tagtäglich mit allen Anrufer. Immer im Angesicht der 
drohenden Katastrophe muss Sam VIPs vertrösten, 
Charterflüge zum Restaurant organisieren, den 
cholerische Chef beruhigen. Als sich dann noch 
ein Mafioso für ein Geburtstagsfeier ankündigt und 
die Reservierung eines berühmten Restaurantkriti-
kers vergessen wurde, nimmt das Drama (pardon 
Komödie!) seinen Lauf... Und neben dem Chaos im 
3-Sterne-Restaurant managt Sam noch Familienle-
ben und Schauspielerkarriere. Viel Druck somit nicht 
nur im Schnellkochtopf!

Die New Yorker Off-Broadway-Erfolgskomödie von 
Becky Mode ist Vaudeville vom Feinsten, gleichzeitig 
Gesellschaftssatire und Märchen eines Tellerwä-
schers, der die Welt über das Telefon erobern wird … 
Eine irre One Man Comedy mit Markus Schultz, der 
dem Publikum 36 Figuren serviert. Bon appétit!

Based on characters created by Becky Mode and Mark Setlock 

„Unter der Regie von Guido Schumacher vollführt 
sich auf  der Bühne ein atemraubendes Wechsel der 
unterschiedlichen Charakteren. Darsteller Markus Schultz 
nimmt eine geradezu titanische Aufgabe auf  sich und 
vollbringt das Wunder mehr als 30 Figuren auf  der Bühne 
zum Leben zu erwecken.“ Offenburger Tageblatt, 19.04.22

Sa 10.09.2022 I 20:00 I Kurpark, Bad Peterstal-Griesbach 

S.8
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HERZ EMOJIHERZ EMOJI
// THE LUCK AND LACK // THE LUCK AND LACK 
OF LOVE – SZENE 2WEIOF LOVE – SZENE 2WEI  
Lieblosigkeit bedroht und spaltet unsere Welt. Woher 
kommt der zunehmende Mangel an Liebe und was 
können wir diesem Zustand entgegensetzen? 

Herz Emoji lädt dazu ein, sich mit diesen und ähn-
lichen Fragen auseinanderzusetzen und den Blick in 
unser tiefstes Inneres zu richten.

6 Tänzerinnen und Tänzer bringen Kopf und Herz, 
Verstand und Gefühl auf der Bühne zusammen. Mit 
Elementen des zeitgenössischen Tanztheaters kre-
ieren sie ihre eigene Sicht auf die Welt. Sie eröffnen 
uns darüber den Blick auf den traumhaften Zustand, 
in dem das Handeln nicht nur von Intellekt und Ver-
nunft geleitet wird, sondern auf echter Zuneigung 
basiert. 

Herz Emoji besinnt sich, fernab von Hollywood, auf  
die Facetten der Liebe und ihrer Sprache, die in Ver-
gessenheit geraten scheinen.

Mit: Jörg Beese, Fernando Balsera, Ricarda Noetzel, Manuela 
Aranguibel, Jose Manuel Ortiz, Matthieu Bergmiller 
Choreografie: William Sánchez H. 
Musik: DJ Josema – Collage 
Ausstattung: Clément Debras 
gefördert durch beWEGEnd e.V und Aktion Mensch.

SZENE 2WEI mit Sitz in Lahr (Schwarzwald) besteht aus 
Künstler:innen mit und ohne Behinderung und wurde 
2009 von Timo Gmeiner und William Sánchez H. in 
Essen gegründet. Die professionelle Kompanie betreibt 
zeitgenössisches Tanztheater als Medium und Motor für 
inklusives Handeln und damit ein Verhalten, das Vielfalt 
wertschätzt und anerkennt. Sie ist auch international 
auf  Tour. 2015 erhielt William Sánchez H. den European 
Tolerance Award.

Fr 16.09 I 20:00 I Theater BAden ALsace, Neuried 

Sa 17.09 I 20:00 I Theater BAden ALsace, Neuried 
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S.12S.12

DREYECKLANDDREYECKLAND		
Eine musikalische Zeit-Revue über 
die Anti-Atomkraft-Bewegung von 
Wyhl bis Heute 
von Edzard Schoppmann
Kalt ist es im Februar in der Dämmerung im Whyler 
Wald. Angelockt von einer mysteriösen Unbe-
kannten treffen ein Kaiserstühler Jungwinzer, der 
Juniorchef  eines Windkraftunternehmens, eine 
Politikstudentin aus Freiburg und ein Schweizer 
Straßenmusiker aufeinander. Lockmittel sind die 
Aussicht, den verhassten Wolf  zu schießen, der Ab-
schluss eines lukrativen Geschäfts, die Aufdeckung 
eines Umweltskandals, ein gut bezahlter Gig auf  
einer Party. Während die vier sich gegenseitig be-
lauern, rätseln, wer sie hinterhältig in den Wald ge-
lockt hat, erscheint Celine, eine Elsässerin, in ihrer 
Jutetasche eine handbemalte Urne. Sie verkündet, 
bevor ihre letzte Hinterlassenschaft den Boden 
küsst, will sie mit ihren Freunden die alten Lieder 
singen, sich in die letzte Schlacht stürzen. „Wir sind 
wieder do, lasst uns miteinander anstoßen, 7 Tage 
lang, bis die Saat neu aufgeht!“ 

In einer Mischung aus Fiktion und Dokumentation 
wird ein Bogen vom Beginn der Umweltbewegung 
in den 70ern bis zur heutigen „last generation“ ge-
schlagen.  

Mit: Yaroslava Gorobey, Max Heckmann, Benjamin Wendel, Simon 
Wenigerkind, Britta Werksnis 
Regie und Bühne: Edzard Schoppmann 
Auf  Badisch und Elsässisch

Gefördert von der Baden-Württemberg Stiftung im Programm 
Nouveaux horizons. 
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Do 29.09 I 19:30 I LGS Neuenburg a. Rhein

So 02.10 I 20:00 I Theater BAden ALsace Neuried  

SAISONSTART im EFaR

Mo 03.10 I 18:00 I Theater BAden ALsace Neuried

Do 13.10 I 20:00 I Espace Malraux Geispolsheim

So 23.10 I 18:00 I Theater BAden ALsace Neuried

Für die Vorstellungen auf  der Landesgartenschau ist nur ein Tagesticket nötig

S.13

DREYECKLANDDREYECKLAND		
Par Edzard Schoppmann 
Une chronique historique musicale 
sur le mouvement antinucléaire de 
Wyhl à aujourd‘hui
Attirés dans la forêt de Whyl par une mystérieuse 
inconnue, un jeune vigneron du Kaiserstuhl, le chef  
junior d‘une entreprise d‘énergie éolienne, une étu-
diante en politique de Fribourg et un musicien de 
rue suisse, se retrouvent dans la forêt. Tandis qu‘ils 
s‘épient les uns les autres et se demandent qui les 
a fourvoyés dans cette forêt, Céline, une Alsacien-
ne, apparaît. Elle annonce qu´elle veut chanter de 
vieilles chansons avec ses ami.e.s. „Nous sommes 
à nouveau là, trinquons ensemble, 7 jours durant, 
jusqu‘à ce que la semence lève à nouveau !“ 

C‘est ainsi que Céline et ses ami.e.s font renaitre 
l’époque où leurs grands-parents – se battaient ici, 
dans la forêt de Wyhl, il y a près de 50 ans, contre 
le projet de centrale nucléaire dans le Kaiserstuhl. 
Un combat contre Filbinger et son pouvoir public, 
qui, sans tenir compte des viticulteurs, des pay-
sans, de la nature, à droite et à gauche du Rhin, 
voulait construire et imposer à toutes et tous une 
nouvelle et gigantesque région industrielle.

Dans un mélange de fiction et de documentaire 
la pièce retrace le début du mouvement écolo-
giste des années 70 jusqu‘à l‘actuelle „génération 
perdue“. 

Langue: Allemand, Alsacien 
Sur-titrage : Français 
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EINE SOMMERNACHTEINE SOMMERNACHT  
Eine Komödie mit Musik 
von David Greig und Gordon McIntry 
Deutsch von Barbara Christ
In einer Weinbar in Edinburgh. Zwei Menschen, 
wie sie unterschiedlicher nicht sein könnten, treffen 
durch Zufall und den unaufhörlich fallenden Regen 
hier zusammen: Helena, die Scheidungsanwältin, 
die gerade von ihrem verheirateten Liebhaber ver- 
setzt wurde und Bob, ein Kleinkrimineller, der auf  
die nächste Geldübergabe und neue Anweisungen 
seines dubiosen Bosses wartet. Sie sind beide 
35, und so wie es aussieht, halten das Leben und 
diese Nacht nicht mehr viel für sie bereit – also 
stürzen sie sich völlig betrunken in einen One Night 
Stand. Nach dem eher enttäuschenden Ergeb-
nis schickt sie ihn in die Nacht, Lückenbüßer und 
wirklich überhaupt nicht ihr Typ. Eigentlich Ende 
der Geschichte. Wenn man sich nicht am nächsten 
Tag zufällig ... wiederbegegnen würde. Beide ein 
paar Wochenendpannen weiter. Helena im vollge-
kotzten Brautjungfernkleid, Bob mit 15.000 Pfund 
für Diebesgut in der Tasche, mit denen er es nicht 
mehr rechtzeitig zur Bank geschafft hat. Aus einem 
gemeinsamen Nachmittag wird eine lange, schräg-
magische Mittsommernacht... 

„Eine Sommernacht“ ist eine charmante, rasan-
te Komödie, die auf  ungewöhnliche Weise, im 
Wechsel von Dialogen und Songs, die Zuschauer 
zum Lachen bringt und gleichzeitig Fragen aufwirft, 
denen man sich immer einmal im Leben stellen 
sollte ... 

Mit: Falk Döhler, Camilla Kallfaß 
Regie und Kostüme: Diana Zöller 
Bühne: Edzard Schoppmann

Fr 28.10 I 20:00 I Theater BAden ALsace, Neuried	         

Sa 29.10 I 20:00 I Theater BAden ALsace, Neuried
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VERGISSMEINNICHT – VERGISSMEINNICHT – 
NE M’OUBLIE PAS NE M’OUBLIE PAS 
de Gabriel Schoettel 
Camille et son frère cadet Lucas, doivent débarras-
ser le grenier de leur maison familiale en Alsace. 
C’est à contrecœur qu‘ils se chargent tout d‘ab-
ord de cette tâche fastidieuse, mais finalement la 
curiosité parvient à les gagner lorsqu‘ils se mettent 
à fouiller parmi les vieux objets. Peu à peu Camille, 
étudiante en histoire, et Lucas, bachelier, décou-
vrent dans les cartons poussiéreux d‘importants 
documents et des témoignages de leur propre 
histoire familiale franco-allemande du siècle der-
nier. Des choses surprenantes sont mises à jour et 
reconstituées avec habileté par nos deux détecti-
ves qui parviennent à faire apparaître une image 
historique globale. Des secrets de famille, jusque-
là bien cachés, refont surface. Leur propre mère se 
voit confronter à son histoire familiale empreinte de 
ruptures. 

Vergissmeinnicht relate non seulement les relations 
franco-allemandes pendant la Seconde Guerre 
mondiale, mais aussi différentes histoires exemplai-
res de personnes ayant été inhumées à Nieder-
bronn-les-Bains.

À partir de 12 ans I  En français 
Avec : Rachel Bernardinis, Clément Labopin, Camille Tissier 
Mise en scène : Maxime Pacaud

Réalisé dans le cadre de l’appel à projet du Centre Inter-
national Albert Schweitzer – Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge, Niederbronn-les-Bains. 

Les établissements scolaires peuvent en complément du 
spectacle profiter d’une visite guidée du Cimetière militaire 
Allemand 1939-1945 ainsi qu’une intervention de l’auteur de 
la pièce. L’intégralité des frais peut être prise en charge par 

le rectorat d’Académie de Strasbourg.

Fr 07.10 I 9:15 I Moulin 9, Niederbronn-les-Bains VORPREMIERE

Fr 07.10 I 14:15 I Moulin, Niederbronn-les-Bains

Sa 08.10 I 16:00 I Moulin 9, Niederbronn-les-Bains 

Sa 08.10 I 20:30 I Moulin 9, Niederbronn-les-Bains                    
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S.17

VERGISSMEINNICHT – VERGISSMEINNICHT – 
NE M’OUBLIE PASNE M’OUBLIE PAS  
von Gabriel Schoettel
Die Geschwister Camille und Lucas sollen den 
Dachboden ihres Elternhauses im Elsass aufräu-
men. Widerwillig übernehmen sie zunächst die 
mühselige Aufgabe, doch mehr und mehr wird ihre 
Neugierde beim Stöbern in den alten Hinterlassen-
schaften geweckt. So entdecken die Geschichts-
studentin Camille und der Abiturient Lucas in den 
verstaubten Kartons und Kisten wichtige Doku-
mente und Zeugnisse ihrer eigenen, deutsch-fran-
zösischen Familiengeschichte des letzten Jahr-
hunderts. Überraschendes kommt da zu Tage und 
lässt sich nur mit viel detektivischen Geschick der 
beiden zu einem historischen Gesamtbild zusam-
menpuzzeln. Nach und nach kommen bis dahin gut 
verborgenen Geheimnisse der Familie an die Ober-
fläche. Geheimnisse werden offenbart, die auch 
die Mutter der beiden Geschwister dazu zwingt, 
sich der eigenen Familiengeschichte voller Brüche 
zu stellen. Vergissmeinnicht erzählt dabei viel über 
die deutsch-französischen Beziehungen während 
des Zweiten Weltkrieges, über Schicksale von Men-
schen, die tausendfach in Niederbronn-les-Bains 
ihren letzten Frieden fanden... 

Vergissmeinnicht wird ermöglicht durch die Ausschreibung 
der internationalen Begegnungsstätte Albert Schweitzer 
– Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, Niederbronn-
les-Bains. Die Uraufführung in französischer Sprache 
erfolgt zum Beginn der Spiel- zeit 22/23 im Moulin 9, Nieder-
bronn-les-Bains. 

Für Schulen besteht die Möglichkeit einer kommentierten 
Führung über den deutschen Militärfriedhof  1939-1945 in 
der Niederbronner Begegnungststätte Albert Schweitzer 
sowie eines persönlichen Gespräches mit dem Autor des 
Stückes. Die Kosten werden auf  Anfrage vom Rectorat 
d’Académie de Strasbourg getragen 
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DIE GESCHICHTE VON DIE GESCHICHTE VON 
PETIT PIERREPETIT PIERRE
von Suzanne Lebeau
Ein fantastisches Kunst-Theater-Panoptikum voller 
Spielereien und Verrücktheiten

Anfang des 20. Jahrhundert kommt ein Junge in 
einer armen Familie zu früh zur Welt: Pierre. Er ist 
auf  einem Auge blind, taub und missgebildet. In 
der Schule wird er deswegen gehänselt und ver-
spottet, zumal er Unterricht, der nur auf  Hörende 
ausgerichtet ist, nicht richtig folgen kann. Da Pierre 
von Anfang an viel Ablehnung durch Menschen 
erlebt, wird er sehr einsam. Seine einzigen Freunde 
sind schließlich die Tiere, die er für seine Eltern 
hütet. Lange und intensiv beobachtet er sie und 
beginnt, sie nachzubilden und damit nach und 
nach ein großartiges Kunstwerk zu erschaffen.

Und dabei hätte doch niemand geahnt, welch 
großer Erfinder in ihm steckt oder dass er gar eines 
Tages ein weltberühmter Künstler werden könnte…

Mit: Horst Kiss, Jean-Michel Räber 
Regie: Maxime Pacaud 
Bühne: Edzard Schoppmann  
Mit freundlicher Unterstützung der Johannes-Diakonie Mosbach

L’HISTOIRE DE PETIT L’HISTOIRE DE PETIT 
PIERREPIERRE  
De Suzanne Lebeau 
C’est l’histoire du petit Pierre Avezard, né handica-
pé, dans une famille pauvre au début du XXème 
siècle. Il est moqué et rejeté par ses camarades 
d’école et, ne pouvant pas suivre correctement 
les cours, il s’enferme dans la solitude auprès des 
animaux qu’il garde pour ses parents. Rien ne 
laisse alors présager de sa formidable imagination, 
ni qu’il deviendra, un jour, un artiste de renommée 
mondiale. 

Un fantastique tour d’horizon artistique et théâtral, 
plein d’ingéniosité et de folie ! Pour petits et grands 
qui ont gardé leur âme d’enfant. 

So 16 10 I 18:00 I Theater BAden ALsace Neuried

Fr 21.10 I Piccolo Theater, CottbusJu
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HEXENEINMALEINS HEXENEINMALEINS 
Gastspiel von und mit Suzan Smadi 
für alle ab 6 Jahren 
Passend zu Halloween beantwortet Gemeindehexe 
Hermine Eulalia Drosselgrube alle dringenden Fra-
gen zum Thema Hexen. Gleich das Allerwichtigste: 
Es gibt Gute Hexen und es gibt Böse Hexen. Was 
Hermine erst später erfahren wird: ausgerechnet 
heute findet direkt nebenan der Jahreskongress 
der bösen Hexen statt. Da ist guter Rat teuer: der 
Wecker tickt, der Countdown läuft und vor Hexen-
hochspannung krabbelt Hermines Publikum die 
Gänsehaut den Rücken rauf  und runter. Aber da 
Kinder bekanntlich über magische Eigenschaften 
verfügen und da Hermines Kater Knaatsch auch 
nicht auf  seinen dicken Kopf  gefallen ist, gelingt 
es mit vereinten Kräften und durch den Bau einer 
fantastischen Kindermief-Destillationsmaschine, 
doch noch rechtzeitig, ein Mittel gegen die Ober-
hexe zu finden.

Figurentheater ab 6 Jahren der Hör- und Schau-
bühne Stuttgart

Spiel: Suzan Smadi 
Regie: Hendrikje Winter

So 30.10 I 16:00 I Theater BAden ALsace Neuried
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UNSER DORF SOLL UNSER DORF SOLL 
SCHÖNER WERDEN!SCHÖNER WERDEN!
Forumtheater Recherche- und Auf-
führungsprojekt in Kooperation mit 
Mensch:Theater!
Früher waren die Dörfer der Ortenau von Landwirt-
schaft geprägt und Traditionen wie Vereinsleben 
spielten eine wichtige Rolle. Heute siedelt sich 
allerorts Industrie an, werden neue Baugebiete er-
schlossen für Menschen, denen die Stadt zu teuer, 
zu anonym, zu naturfern ist, Landwirtschaft wird 
fast nur noch im Nebenerwerb betrieben. Wohin 
geht die Entwicklung? Wie sieht das Dorf  der Zu-
kunft aus? 

In Rust und Heiligenzell sucht ein Team von drei 
Schauspieler:innen jeweils eine Woche lang das 
Gespräch mit den Einwohner:innen über Themen, 
die das Dorf  bewegen. Auch Probleme, Konflik-
te, die vielleicht Entwicklungen im Wege stehen, 
dürfen angesprochen und diskutiert werden. Die 
gesammelten Beobachtungen bringt das Team am 
Ende dieser Erkundungsphase in kleinen Szenen 
als Improtheater vor Ort auf  die Bühne. Die spiele-
rischen Mittel des Theaters laden dazu ein, sich in 
verschiedene Perspektiven hineinzuversetzen. So 
bietet sich die Chance, einander zu verstehen und 
konstruktiv ins Gespräch zu kommen. In der Hoff-
nung, gemeinsam Wege zu finden, mit denen das 
Dorfleben konfliktfrei und zukunftsweisend gestaltet 
werden kann. 

Mit: Tobias Gerstner, Markus Schultz, Yaroslava Gorobey 
Leitung: Tobias Gerstner  
 
gefördert durch NEUSTART KULTUR – Programm 2 des Bundes-
verbandes Soziokultur und von der Regionalstiftung der Spar-
kasse Offenburg/Ortenau
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Fr 21.10 I Rust

Sa 29.10 I Heiligenzell
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BABEL JUNGES BABEL JUNGES 
THEATER LAHRTHEATER LAHR
Schauspieler:innen für die Saison 22/23 gesucht !

KIDICLUBKIDICLUB
Alter: ab 11 Jahren

Wann: mittwochs 15:30 – 17:00 Uhr

Start: 21.09.2022

Wo: Schlachthof  Lahr

Theater trifft Zirkus: Als Höhepunkt bringt der 
Kidiclub die Geschichte „Der Clown sagte nein“ 
von Mischa Damjan und Torben Kuhlmann auf  die 
Bühne. Das Buch erzählt von einem Clown, der 
keine Lust mehr hat, das zu tun, was andere von 
ihm wollen. Tja, was nun? Da kommt dem Clown 
eine Idee! Er und seine Freunde stellen eine 
eigene Zirkusshow auf  die Beine und machen nur 
das, worauf  sie Lust haben.

JUGENDCLUBJUGENDCLUB
Alter: ab 14 Jahren

Wann: montags 16:00 – 17:30 Uhr

Start: 19.09.2022

Wo: Schlachthof  Lahr

Der Jugendclub bringt das Stück „Die Regen-
trude“ von Thor Truppel, nach einem Kunstmär-
chen von Theodor Storm auf  die Bühne. Es ist 
bereits fünf  nach zwölf! Das Stück behandelt auf  
grotesk-theatrale Weise, was passiert, wenn das 
Gleichgewicht zwischen Mensch und Natur aus 
den Fugen geraten ist. Denn es ist heiß, unerträg-
lich heiß. Manche versuchen durch Klimawandel-
Aktien auch hier noch Profit zu machen, andere 
versuchen die mystische, Frau Holle ähnelnde Fi-
gur der Regentrude zu erwecken, andere sonnen 
sich ohne Pause… Ein Stück voller interessanter 
Figuren, Auseinandersetzungen und Klimaerwär-
mung!
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PARKTHEATERCLUBPARKTHEATERCLUB
Alter: von 16 bis 26 Jahren

Wann: montags 17:45 – 19:15 Uhr

Start: 19.09.2022

Wo: Parktheater Lahr

Premiere: 24.06.2023

Im neuen ParkTheaterClub der Stadt Lahr wird 
auf  der Bühne nicht nur gespielt, sondern auch 
gesungen und musiziert. Spannende Musikthea-
terstücke und Musicals werden auf  die Beine 
gestellt, aber auch Themen auf  die Bühne ge-
bracht, die die Gruppe bewegen und inspirieren. 
Ein Musiktheaterclub für Jugendliche und junge 
Erwachsene. Hast Du Lust? Dann komm vorbei! 
Wünsche können die Spielzeitplanung beeinflus-
sen. Gemeinsame Parktheaterbesuche werden 
geplant.

 
„Sound of my life“
Gemeinsam kreieren wir mit euren Lieblingssongs 
und den Geschichten dahinter eine Inszenierung, 
die wir dann im Musikpavillon des Stadtparks 
Lahr im Rahmen der Villa Jamm Artists 2023 auf-
führen.

Infos & Anmeldung:  
Perrine Choquet – Junges Theater BAden ALsace 
perrine.choquet@theater-baden-alsace.com 
0781 / 970 697 14



Eintrittspreise

VVK2

VVK2

VVK2

21€

10€

7€

16€

19€

15€

Erwachsenentheater 

Kindertheater 

AK

24€

11€

8€

19€

22€

17€

Erwachsene / Normal

Erwachsene / Normal

Kinder (bis 12 J.)

VVK2

13€

9€

12€

10€

VVK2

VVK2

VVK2

12€

8€

6€

10€

11€

9€

Studenten, Schüler,  
Erwerbslose1

Schüler, Studenten,  
Erwerbslose1

Menschen mit Behinderung1

AK

AK

AK

16€

12€

15€

12€

AK

AK

AK

13€

9€

7€

11€

12€

10€

Menschen mit  
Behinderung1

Spielort

Spielort

1 Ermäßigung gilt nur mit entsprechendem Nachweis

2 Preise zuzüglich Servicegebühr

Ausführliche Informationen über das Theater und zum Spielplan finden Sie 

unter: www.theater-baden-alsace.com

Beratung, Gruppenreservierung und Anmeldung für Sonderveranstaltungen:

Telefon: +49(0)781 97 06 97 10  

e-mail: reservation@theater-baden-alsace.com

Kartenvorverkauf  an allen üblichen Vorverkaufsstellen  

(Bürgerbüro Offenburg, KulTourBüro Lahr, MiBa, BZ)  

und unter www.reservix.de

Reservierung für Schulvorstellungen: 

+49(0)781 97 06 97 114 

perrine.choquet@theater-baden-alsace.com

Anreise zum Theater
Theaterspielstätte: 

Theater Eurodistrict BAden ALsace 

Europäisches Forum am Rhein Neuried 

Am Altenheimer Yachthafen 1 

D-77743 Neuried

Anreise mit dem Auto:  

Das Theater liegt direkt an der Pierre-Pflimlin-Brücke am deutschen Rhein-

ufer. Von Deutschland kommend erreichen Sie das Theater  

über die L98, von Frankreich aus über die N353. 

Anreise mit dem öffentlichen Nahverkehr:  

Von Freitag bis Sonntag sowie an Feiertagen fährt die Buslinie R2 EFAR zum 

Theater hin und zurück (Offenburg Bahnhof / ZOB – Schutterwald – Müllen – 

Altenheim - Goldscheuer mit Anschluss aus Kehl - EFAR).

Flex‘Hop, transport sur réservation, dessert notre théâtre! 

Réservez vos trajets à la demande via le site (https://Flexhop.eu),  

l‘application ou par téléphone (+ 33 800 200 120).

Weitere Informationen:
Theater Eurodistrict Baden Alsace 

Im unteren Angel 29b 

77652 Offenburg 

+49 781 970 697 10

www.theater-baden-alsace.com 

reservation@theater-baden-alsace.com

Facebook: TheaterEurodistrictBAdenAlsace 

Instagram: theater.baden.alsace





Die kleine  
Familienbrauerei mit
den großen Bieren!

Aus Hornberg im Schwarzwald.

AUTOKAUF GANZ OHNE 

THEATER



GEDANKEN 
GUT BEFÖRDERT.
Diebold GmbH & Co. KG

Heinrich-Hertz-Str. 24  I  77656 Offenburg
Telefon 0781/7270-0  I  info@diebold-logistik.de

www.diebold-logistik.de

Lagerung
Möbeltransport

Umzüge

»Dynamisch. Menschlich. Sicher.«

Das Theater Eurodistrict BAden ALsace bedankt sich herzlichst bei 
seinen Förderern, Sponsoren, Medien- und Kooperationspartnern !

Ein ganz besonderer Dank an unsere Stuhlpatinnen und Stuhlpaten, Theaterspielstätte 
am Rhein! www.theater-baden-alsace.com/Projekte/Stuhlpaten
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